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Herren 2. Kreisklasse Süd

TSV 1908 Garbenheim : TV Jahn 1909 Hermannstein II 
Dienstag, 23.04.2024, 20:00 Uhr

Brückel und Guth bleiben gegen den TV Jahn 1909 
Hermannstein II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1908
Garbenheim im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen den TV Jahn 1909 Hermannstein II
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:14 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Brückel und Guth, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Brückel /
Guth und Rödiger / Scharrer den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend Ufer / Rink gegen Scharrer / Swoboda durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Das Einzel zwischen Matthias Ufer und Reinhold Scharrer endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. In toller
Verfassung präsentierte sich Andreas Rink im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Rödiger. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Maximilian Brückel war in der Partie gegen Niklas
Swoboda nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Jan David Guth konnte im Spiel gegen
Simon Scharrer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1908 Garbenheim und des TV Jahn 1909
Hermannstein II. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Ufer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter
Rödiger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wenig
Chancen ließ hingegen Andreas Rink beim 3:0 seinem Gegner Reinhold Scharrer. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. 8:11, 11:6, 7:11, 12:
10, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Maximilian Brückel und Simon Scharrer die
Schläger kreuzten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Jan David
Guth überzeugte im Match gegen Niklas Swoboda, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1908 Garbenheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 28:12 bei 13 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Jahn 1909 Hermannstein II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:18. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1908 Garbenheim

Doppel: Brückel / Guth 1:0, Ufer / Rink 1:0 
Einzel: M. Ufer 1:1, A. Rink 1:1, M. Brückel 2:0, J. Guth 2:0 

 TV Jahn 1909 Hermannstein II
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Doppel: Rödiger / Scharrer 0:1, Scharrer / Swoboda 0:1 
Einzel: P. Rödiger 2:0, R. Scharrer 0:2, S. Scharrer 0:2, N. Swoboda 0:2


